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Hochwasser in Rumänien– humedica bereitet 

Hilfstransport vor 
Geldspenden dringend benötigt 

 
Kaufbeuren 17.September 2024 Nach den heftigen Überflutungen im Osten Europas bereitet 
die Hilfsorganisation humedica mit Sitz in Kaufbeuren einen Hilfstransport nach Rumänien 
vor. Er soll vor allem Wasser, Grundnahrungsmittel, aber auch warme Decken und Kleidung 
in die vom Hochwasser betroffenen Region bringen. Dafür bittet die humedica um 
Unterstützung in Form von Geldspenden.  
 
„Die Situation vor Ort ist dramatisch“, berichtet humedica-Vorständin Heinke Rauscher. 
„Ganze Landstriche stehen unter Wasser. Es gab Tote und Verletzte. Unzählige Menschen 
mussten ihr zuhause verlassen.“ humedica steht in ständigem Kontakt mit örtlichen Partnern. 
Diese wissen auch, was die Menschen in der Katastrophenregion am dringendsten 
brauchen. „Manche Menschen haben alles verloren. Es fehlt an Decken und warmer 
Kleidung. Auch Nahrungsmittel und vor allem trinkbares Wasser werden dringend benötigt“, 
führt Rauscher aus.  
 
Bitte um finanzielle Unterstützung 
 
Um schnell reagieren zu können, bittet humedica um finanzielle Unterstützung. „Der 
Transport in die von der Katastrophe betroffene Region kostet Geld“, erklärt humedica-
Geschäftsführerin Heinke Rauscher, und ergänzt: „Wenn es irgendwo Einzelhändler oder 
Hersteller gibt, die Decken, Kleidung oder aber auch langhaltbare Lebensmittel in größeren 
Mengen zur Verfügung stellen können, wäre auch das eine große Hilfe.“ 
 
Seit 1979 setzt sich die internationale Hilfsorganisation humedica, mit Sitz in Kaufbeuren 
dafür ein, dass Menschen in Notlagen nicht nur überleben, sondern in ein Leben mit Würde 
zurückkehren können. Dies gelingt, auch mit Unterstützung von örtlichen Partnern, über die 
Verbesserung der Lebensbedingungen und über eine gute Gesundheitsversorgung, vor 
allem in den vergessenen Regionen und Krisen der Welt. Gerade nach Katastrophen leistet 
humedica Nothilfe, ist aber auch dann für die Menschen da, wenn andere ihre Not nicht mehr 
im Blick haben. Seit vielen Jahren bescheinigt das DZI-Spendensiegel der Hilfsorganisation 
einen verantwortungsvollen Umgang mit Spendengeldern.  
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